
Verkehrsarten
Δ% Δ%

Passagiere  (an+ab+Transit) 84,6% 86,1%
Luftfracht (t)  (an+ab+Transit) 97,5% 97,2%
Luftpost (t)  (an+ab+Transit) 41,1% 41,6%
Flugzeugbewegungen  (an+ab) 81,9% 82,2%
Höchststartgewichte (t)  (an) 84,2% 85,0%
Verkehrseinheiten  (an+ab+Tr.)* 87,4% 88,3%
Verkehrseinheiten  (an+ab)** 87,1% 88,0%
Cargo (t)  (an+ab+Transit) 95,1% 94,8%

Verkehrseinheiten fassen die Werte von Passagieren, Fracht und Post zusammen. 1 VE = 1 Pax oder 100 kg Fracht oder 100 kg Post.

Cargo ist die Summe aus Luftfracht und Luftpost.

Da Luftfracht und Luftpost in Kilogramm erfasst werden, kann es zu Rundungsdifferenzen kommen.

* Fraport intern: an+ab+Transit 

** lt. ADV-Definition: an+ab.
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Passagiere

Monatliches Aufkommen (an+ab+transit) Monatliche Veränderungsraten (an+ab+transit)

Aufkommen nach Verkehrsregionen (an+ab; in Tsd.) Veränderungsraten Verkehrsregionen (an+ab)

Regionenauswertung nach Streckenziel; Quelle: BIAF-MAFO

Im Februar 2024 verzeichnete der Flughafen Frankfurt einen Passagierzuwachs von 12,9 % im Vergleich zum 
Vorjahresmonat und damit rund 3,9 Mio. Fluggäste. Dies entsprach einem Anteil von rund 85 % am Vorkrisenniveau. 
Der Berichtsmonat war von mehreren Sondereffekten gekennzeichnet. Das Passagierplus des zusätzlichen Schalttages 
im Februar glich dabei das Minus infolge der Streiktage nahezu aus.  

Der Inlandsverkehr nahm im Vorjahresvergleich zu (+6,8 %), zeigte aber nach wie vor den höchsten Rückstand zum 
Vorkrisenniveau. Der Europaverkehr (+14,9 %) entwickelte sich sehr dynamisch und alle Regionen erzielten Zuwächse, 
darunter auch viele klassische Businessdestinationen. Die Urlaubsreisenachfrage blieb ebenfalls hoch. Hiervon 
profitierten vor allem die aufkommensstarken und touristisch geprägten Destinationen in Griechenland und der Türkei.

Im Interkontverkehr erreichte Fernost die höchsten prozentualen Zuwächse (+33,8 %) . Wie bereits in den Vormonaten 
legte dabei das Aufkommen mit China, gefolgt von Indien, am stärksten zu. Der Nordamerikaverkehr, der im letzten Jahr 
anteilig innerhalb des Interkontaufkommens noch dominierte, wurde durch die rasante Entwicklung des Fernostverkehrs 
überholt.

Die ungebremste Reiselust der Deutschen führte zu einem Plus bei vielen touristischen Winterfernreisezielen. Unter 
anderem verzeichneten folgende Destinationen zweistellige Wachstumsraten: Südafrika (+39,9 %), Namibia (38,0 %), 
Dominikanische Republik (29,5 %), Malediven (+12,8 %).
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Cargo (t)

Monatliches Aufkommen (an+ab+transit) Monatliche Veränderungsraten (an+ab+transit)

Aufkommen nach Verkehrsregionen (an+ab; in Tsd.) Veränderungsraten Verkehrsregionen (an+ab)

Regionenauswertung nach Streckenziel; Quelle: BIAF-MAFO

Februar 2024

153.473

307.769Januar bis Februar

Februar 4,7%

6,7%

Der Cargoverkehr setzte im Februar seinen positiven Trend der vergangenen Monate fort und stieg gegenüber Vorjahr um 
4,7 % auf ein Aufkommen von rund 153.500 Tonnen. Zahlreiche streikbedingte Annullierungen sowie die Verschiebung 
des Chinesischen Neujahres in den Februar (10.02.), mit den damit verbundenen Produktionsausfällen, neutralisierten das 
in diesem Jahr zusätzliche Schalttagsaufkommen.

Trotz der vielen Ausfälle im Passagierverkehr konnte die Tonnage auf Passagierflügen mit einem kräftigen Plus von 23,5 
% dynamisch auf ein Volumen von rund 62.600 Tonnen zulegen. Das Cargoaufkommen auf Frachtflügen ging hingegen, 
auch aufgrund der Verschiebung des Chinesischen Neujahres und streikbedingter Annullierungen, um 5,2 % auf rund 
90.900 Tonnen zurück. Damit entsprach das Tonnage-Verhältnis Frachter zu Belly nahezu der Verteilung aus dem 
Vorkrisenjahr 2019 mit 60 % zu 40 %.

Durch die Angriffe auf die Containerschifffahrt im Roten Meer suchen Versender nach Alternativen, um Waren aus dem 
asiatisch-pazifischen Raum nach Europa zu liefern. Daher verzeichnen momentan asiatisch-europäische Sea-Air Hubs 
wie Dubai eine außergewöhnlich hohe Luftfrachtnachfrage. Entsprechend wurde im Februar auf der Relation Dubai-
Frankfurt   ein merkliches Wachstum von 56,7 % erzielt. Darüber hinaus stiegen auch die Mengen aus Doha kommend 
um 68,5 % ebenso kräftig an.
Das Cargovolumen auf dem Direktweg von dem Zukunftsmarkt Indien nach Frankfurt verdoppelte sich sogar im Vergleich 
zum Vorjahr. Dagegen ging die Tonnage von und nach China um 21,9 % zurück. Besonders die Outbounds nach 
Nordostasien entwickelten sich rückläufig, weshalb das Gesamtaufkommen von und nach Fernost um 4,9 % hinter Vorjahr 
lag. Die Tonnage mit der nach Fernost zweitgrößten Aufkommens-Region Nordamerika stieg um 4,4 %. Der 
Lateinamerikaverkehr stagnierte. Zuwächse, vor allem mit Ägypten und der Türkei, sorgten für das Wachstum mit Afrika 
und Europa.
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Flugzeugbewegungen

Monatliches Aufkommen (an+ab) Monatliche Veränderungsraten (an+ab)

Aufkommen nach Verkehrsregionen (an+ab; in Tsd.) Veränderungsraten Verkehrsregionen (an+ab)

Regionenauswertung nach Vor-/Folgehafen; Quelle: BIAF-MAFO

Im Februar 2024 wurden am Flughafen Frankfurt 30.177 Starts und Landungen verzeichnet. Gegenüber Vorjahr entsprach 
dies einem Wachstum von 11,0 % bzw. rund 3.000 Bewegungen. Im Vorkrisenvergleich wurde ein Anteil von rund 82 % 
erreicht. Während der Schalttag zu einem positiven Effekt führte, wirkten sich die zahlreichen Streikaktivitäten deutlich 
negativ auf das Monatsergebnis aus. Ohne streikbedingte Annullierungen wäre das Ergebnis etwa um 1.770 Bewegungen 
höher ausgefallen.

Innerdeutsche Passagierflüge lagen mit 3.583 Bewegungen 2,2 % über dem Vorjahreswert. Dynamischer entwickelte sich 
das Passagierflugangebot ins europäische Ausland, welches um 14,9 % auf 16.869 Bewegungen zulegte. Mit Ausnahme 
von Südeuropa (+8,1 %) erreichten alle europäischen Regionen zweistellige Wachstumsraten gegenüber Februar 2023. 
Auf Länderebene verzeichneten das Vereinigte Königreich, Polen und Frankreich, absolut betrachtet, den größten 
Angebotsaufbau.

Das interkontinentale Passagierflugangebot schloss mit einem Wachstum um 11,0 % auf 7.025 Bewegungen ebenfalls 
deutlich über 2023 ab. Wachstumstreiber blieb die Region Fernost, wo allein mit China und Indien rund 420 Bewegungen 
mehr durchgeführt wurden. Afrika konnte ebenfalls zulegen (+19,9 %) und profitierte insbesondere von 
Frequenzerhöhungen mit Marokko, Südafrika und Ägypten. Die Verkehre mit Nordamerika hielten sich auf dem starken 
Vorjahresniveau. Einzig die Region Nahost blieb aufgrund des anhaltenden Krieges hinter 2023 zurück.

Die Frachtflüge lagen mit 1.853 Bewegungen 2,8 % über Vorjahr, hätten jedoch auch ohne den zusätzlichen Schalttag das 
Vorjahresniveau halten können. Während die Verkehre zu kontinentalen Zielen deutlich zulegten (+17,9 %), verbuchte das 
interkontinentale Frachtflugangebot einen Rückgang um 4,2 %.
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Höchststartgewichte / MTOW (t)

Monatliches Aufkommen (an) Monatliche Veränderungsraten (an)

Sitzladefaktor auf Monatsbasis Widebody-Anteil auf Monatsbasis

Februar 2024

1.920.904

3.957.492Januar bis Februar

Februar

Die Pünktlichkeit der Flüge nahm im Vorjahresvergleich um 7,7%-Punkte zu und betrug 76,2%.

10,6%

8,4%

Der Sitzladefaktor lag im Februar 2024 bei 75,9% gegenüber 77,0% im Vorjahresmonat.

Besondere Hinweise

Die Höchststartgewichte stiegen im Vorjahresvergleich um 10,6 % auf 1,9 Mio. Tonnen. Gegenüber 2019 wurde ein Anteil 
von 84 % erzielt. Das MTOW pro Landung erreichte mit 127,3 Tonnen in etwa das Niveau des Vorjahres. 

Mit einem durchschnittlichen Sitzladefaktor von 75,9 % wurde der Spitzenwert aus 2023 knapp verfehlt. Dagegen lag der 
Quotient Passagiere pro Passagierbewegung mit 140,3 rund ein Prozent oberhalb des bisherigen Höchstwertes vom 
Februar 2023.

Der Widebody-Anteil betrug 25,1% (Vorjahresmonat: 25,9%).
Der Quotient 'Passagiere pro Passagierflug (Linie & Charter)' lag im Februar 2024 bei 140,3 (Vorjahresmonat: 139,2)
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Tabellen

abs. Δ% abs. Δ% abs. Δ% abs. Δ% abs. Δ%
Flugart  (Ziviler Verkehr)
Insgesamt an+ab+transit 12,9% 5,1% -15,7% 11,0% 10,6%

an 12,7% 11,9% -9,0% 11,1%

ab 13,2% -2,0% -22,0% 11,0%

an+ab 13,0% 4,3% -15,8% 11,0%

transit -38,1% 42,7% 30,8%

   Gewerblicher Verkehr an+ab 13,0% 4,4% 11,3%

Linie/Charter an+ab 13,0% 4,4% 11,4%

transit -38,1% 42,7%

      Passagierflüge an+ab 13,0% 23,9% 12,1%

      Frachtflüge an+ab -5,9% 2,8%

      Postflüge an+ab n.def. n.def.

Sonstiger Verkehr an+ab -11,8% -2,2%

   Nichtgew. Verkehr an+ab -49,1% -58,8% -1,8%

Überführungsflüge an+ab 5,1%

nachrichtlich:
abs. Δ%

an+ab+transit 4,7%

an+ab (lt. ACI-Def.) 3,9%

Januar bis Februar 2024
abs. Δ% abs. Δ% abs. Δ% abs. Δ% abs. Δ%

Flugart (Ziviler Verkehr)
Insgesamt an+ab+transit 12,0% 7,2% -15,8% 7,6% 8,4%

an 12,5% 13,0% -7,4% 7,6%

ab 11,7% 1,0% -23,2% 7,7%

an+ab 12,1% 6,6% -15,8% 7,6%

transit -52,0% 35,2% 18,2%

   Gewerblicher Verkehr an+ab 12,1% 6,6% 7,8%

Linie/Charter an+ab 12,1% 6,6% 7,9%

transit -52,0% 35,2%

      Passagierflüge an+ab 12,1% 21,1% 8,2%

      Frachtflüge an+ab -1,3% 2,6%

      Postflüge an+ab n.def. n.def.

Sonstiger Verkehr an+ab -0,8% -1,3%

   Nichtgew. Verkehr an+ab -43,1% -43,0% 0,6%

Überführungsflüge an+ab 9,5%

nachrichtlich:

abs. Δ%

an+ab+transit 6,7%

an+ab (lt. ACI-Def.) 6,0%
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Weitere Kennzahlen auf Monatsbasis

Passagiere pro Passagierflug (Linie & Charter) Pünktlichkeit

ø MTOW pro Landung (t) Flugbewegungen nach Flugart

Luftfracht (in Tsd. t) und Frachterfracht-Anteil Luftpost (in Tsd. t)

Februar 2024
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